
GENESIS von Markus Lüpertz 
Monumentales Gesamtkunstwerk für die neue Karlsruher U-Bahn 

Die unterirdische exklusive 365 Tage Galerie 
 
 
 

 
Der Zyklus in Anlehnung an die Schöpfungsgeschichte wurde von dem international renommierten 
Künstler Markus Lüpertz in jahrlanger Arbeit geschaffen. „Die U-Bahn ist eine Röhre und bereit für 
eine Fahrt durch die Unterwelt“, so Lüpertz, „eine schöpferische Reise vom Dunkel ins Licht“. An die 
Keramik hat ihn sein Freund Eduardo Chillida bei Hans Spinner in Südfrankreich vor vielen Jahren 
herangeführt. Die Möglichkeit, eine bedeutende Arbeit mit diesem Werkstoff zu erschaffen, bekam 
mit dem Bau der U-Bahn und der Vision, der Initiative und dem Engagement von Anton Goll ihre 
aktuelle Realität.  
 
Das Gesamtwerk besteht aus 14 monumentalen Keramik-Reliefs von jeweils 4 x 2 Metern. Die neue 
U-Bahn in Karlsruhe wird mit allen ihren sieben Stationen zukünftig zu einer Kunstmeile mit den 
Werken eines Künstlers und mit einem durchgängigen Thema. Das gab es so wohl noch nie.  
 
Dieses Leuchtturmprojekt wurde völlig ohne öffentliche Mittel durch großzügige Spenden und 
Sponsoring realisiert. Die Finanzierung erfolgte durch die Begeisterung von Unternehmen und 
privaten Förderern durch den Initiator, die alle dem Künstler Markus Lüpertz bei der Art der 
Ausführung, der Größe und der Wahl des Themas und damit der Ausstattung völlig freie Hand ließen. 
„Eine neue Form der Kunstförderung, die sich dadurch auszeichnet, dass sie Kunst und Kultur 
würdigt, mutig fördert und damit die Gesellschaft bereichert“, wie Goll ausführte. Das Werk wird in 
den nächsten Monaten sukzessive eingebaut und der Stadt Karlsruhe seitens des eigens gegründeten 
gemeinnützigen Vereins Karlsruhe Kunst Erfahren e.V. mindestens für sieben Jahre zur Verfügung 
gestellt. Bleibt es, wird es ein großzügiges Geschenk an die Stadt Karlsruhe. 
 
Die Eröffnung wird am 28. April stattfinden. Danach wird der Tourismus-und Kulturbereich der Stadt 
Karlsruhe regelmäßige Führungen anbieten und Kunst Arrangements schnüren. Es wird eine 365 Tage 
Galerie, die praktisch immer geöffnet hat. Das Besondere in Karlsruhe:  Von den insgesamt sieben 
unterirdischen Kunst -Haltestellen erreicht man innerhalb weniger Minuten alle wichtigen und 
namhaften Kultureinrichtungen der Stadt Karlsruhe. 
 
In der Kulturstadt Karlsruhe gilt ab Mai 2023: Karlsruhe ist Kunst erfahren und in Karlsruhe kann man 
Kunst erfahren. Zahlreiche Anfragen von Kunst-und Museumsvereinen, von Kirchen und 
Reiseveranstaltern zeigen jetzt schon das überragende Interesse an GENESIS, einem der größten 
Werke des Malerfürsten Markus Lüpertz, dass er aus über 20 Tonnen speziellen Tones in über fünf 
Jahren modelliert und bemalt hat. Und die Schöpfung zu bewahren ist das zentrale Thema der 
Menschheit. 
 
Auf www.karlruhe-kunst-erfahren.de ist das Projekt von der Vision bis hin zu Spendenmöglichkeiten 
präsentiert. Und unter www.genesis-lüpertz.de gibt es weitere faszinierende Einblicke und die 
Möglichkeit eine exklusive GENESIS –Kunstmappe zu erwerben.  
 


